Das GeoGebra-Konzept von RAAbits Online Mathematik Multimedia
Wir versuchen jedes Thema in Erarbeitung und Übung aufzusplitten. Denn eine Erarbeitung muss anders begleitet werden als eine Übung. Das Zusammenanbieten, bietet den Vorteil, dass die Lernenden sich noch bei der Übung an die Erarbeitung erinnern, weil wir bestimmte Elemente wieder aufgreifen. Die Dateien und Arbeitsblätter können aber auch unabhängig voneinander eingesetzt werden, sodass die Lehrkraft völlig flexibel ist, ob sie beides einsetzen möchte.

Die Erarbeitung legt das Augenmerk darauf mit der GeoGebra-Datei das Thema von den Lernenden anschaulich und handlungsorientiert erarbeiten zulassen. Dabei hat die Lehrkraft immer noch die Möglichkeit die Lernenden den Unterrichtsstoff eigenständig bearbeiten zu lassen oder es dann doch als Demonstration im Plenum vorzuführen. Ergänzend zur Erarbeitung und Ergebnissicherung dient ein Arbeitsblatt. Es leitet die Lernenden Stück für Stück an und soll dabei die Reflexion der Lernenden über den Themeninhalt ermöglichen, sodass es nicht beim einfachen „Rumgespiele“ und „Knöpfchendrücken“ mit der Datei bleibt. Darüber hinaus wird es damit den Forschungserkenntnissen gerecht, dass sich eine Mischung aus digitalen und analogen Elementen als vorteilhaft erweist.
Der Aufbau des Erarbeitungsarbeitsblatts ist dabei so gestaltet:
1. Aufgabe 1:
0. Dient der gezielten Führung durch die GeoGebra-Datei, um einen Erkenntnisgewinn sicherzustellen
0. kleinschrittige Erarbeitung mit Sicherungselementen auf dem Arbeitsblatt. Sollte zu einem selbst formulierten Satz führen.
0. Am Ende der ersten Aufgabe gibt es einen Tipp-Kasten um schwächere Lernende in der Bearbeitung zu unterstützen.
1. Aufgabe 2:
1. Erste Übungsaufgabe/Verständnisaufgabe (hierbei müssen die Lernenden nicht mit der GeoGebra arbeiten). Beispiel: Miro behauptet:… Hat er recht? Begründe.

Die Übung legt das Augenmerk darauf mit der GeoGebra-Datei das Thema anschaulich und individuell üben zulassen. Ganz im Sinne der Forschung „erst wenn man 10 Aufgaben von einem Typ richtig hat, kann man es“, sorgt die Generierbarkeit der Aufgaben, die in jeder unserer Übungsdateien als Element vorhanden ist, für einen unendlichen Aufgabenpool. Alternativ zur digitalen Bearbeitung der GeoGebra-Übung oder ergänzend zur Ergebnissicherung bzw. Wissensüberprüfung dient ein Arbeitsblatt. Die GeoGebra-Datei kann man völlig unabhängig von dem Übungsarbeitsblatt nutzen. Auch das Übungsarbeitsblatt kann völlig unabhängig von der Datei eingesetzt werden. Aber es kann auch beides eingesetzt werden bspw. wenn man Klassen hat, bei denen einige wenige Lernende keine Tablets haben. Dann können die Lernenden mit Tablets die digitale Übung machen und die anderen die analoge auf dem Arbeitsblatt. Man kann es als Lehrkraft aber auch so einsetzen, dass die Lernenden zuerst mit der GeoGebra-Übung üben und dann als Lernerfolgskontrolle/Test das Arbeitsblatt ausgeteilt wird.
Der Aufbau des Übungsarbeitsblatts ist dabei so gestaltet:
1. Aufgabe 1 gleich/ähnlich wie GeoGebra-Datei 1 (leichte GeoGebra-Datei) (Aufgabe stellt 2 Beispiel-Generierungen da) (am geeignetsten Multiple Choice)
1. Aufgabe 2 gleich/ähnlich wie GeoGebra-Datei 2 (schwerere GeoGebra-Datei) (Aufgabe stellt 1 Beispiel-Generierungen da) (am geeignetsten offene Frage)
1. Aufgabe 3 Blütenaufgabe ("Rückwärts-Aufgabe“, Freiere Aufgabe)
Die GeoGebra-Dateien haben dabei immer ein ähnliches Design, damit die Lernenden sich nicht lange zurechtfinden müssen bspw. links oder oben das Visualisierungsfenster/rechts oder unten das Aufgabenfenster.
 
Damit die Lehrkraft sich auch nicht lange damit auseinandersetzen muss, was die Datei nun überhaupt alles kann, gibt es für jede Datei einen kurzen Screencast, bei dem abgefilmt wurde, wie man sich durch die wichtigsten Funktionen klickt. Natürlich muss die Lehrkraft sich das nicht anschauen und kann es gerne auch selbst durchprobieren.
